
 
 

Ausflug 2024 des CDU Kreisverbandes Darmstadt-Dieburg 
 

Wiesbaden … 
vom Römerbad zur Landeshauptstadt und 

von Kaiser Augustus bis 25 Jahre CDU-
Landesregierung 

• Termin: Samstag, 15. Juni 2024 
• Abfahrt: ab 09:45 Uhr (je nach Abfahrtsort im Landkreis; genaue 

Orte und Zeiten stehen im Ablaufplan) 
• Rückkehr: ca. 20:30 Uhr bis 21:30 Uhr (je nach Ankunftsort, siehe 

Anlage) 

Unsere Landeshauptstadt Wiesbaden ist dieses Jahr das Ziel unserer Tagesfahrt. 
Nach einem kleinen Imbiss zur Stärkung auf dem Neroberg werden wir mit der 
Nerobergbahn ins Tal fahren. Mit dem Bus geht es dann zum Kurhaus, wo unsere 
Stadtführung (auch eine zweite kleine Tour mit kürzerer Wegstrecke ist möglich) 
beginnt. Wir werden hier eines der ältesten Heilbäder Europas erkunden und 
auch die klassischen Sehenswürdigkeiten zu sehen bekommen. Danach haben wir 
ca. 1,5 Stunden Zeit zum Bummeln und Einkehren, bevor dann um 16:00 Uhr der 
Besuch der Hessischen Staatskanzlei auf dem Programm steht. Im berühmten 
„Ratskeller“ auf dem Marktplatz lassen wir den Tag gemütlich ausklingen. 

 
 Im Preis inbegriffen sind:  

• die Busfahrt      • Fahrt mit der Nerobergbahn 
• eine kleine Vesper     • Stadtführung in Wiesbaden 
• Live-Musik im „Ratskeller“      • Besuch der Hessischen Staatskanzlei 

Preis: 40,00 €  
 
 
 

 
 
 
 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; daher zählt die Reihenfolge der 
Zahlungseingänge! 

Ansprechpartner bei Fragen:  
Unser Kreismitgliederbeauftragter Jürgen Kreisel  

E-Mail-Adresse: j.kreisel@t-online.de,  
Telefon: 06071-42510, Handy: 0172-7237337 

 

Anmeldung:  
CDU-Kreisverband Darmstadt-Dieburg 
Steubenplatz 12, 64293 Darmstadt 
E-Mail-Adresse: info@darmstadt-dieburg.cdu.de 
Telefon: 06151-171210   Fax: 06151-171225 

 

Bankverbindung: 
CDU-Kreisverband Darmstadt-Dieburg 
Sparkasse Darmstadt 
IBAN: DE 88 5085 0150 0000 5606 77 
Verwendungszweck: Tagesfahrt 2024 
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• Neroberg und Nerobergbahn: Bereits in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
diente der Neroberg, der Hausberg Wiesbadens, als Ort zahlreicher 
Feierlichkeiten und war begehrter Treffpunkt in der Freizeit. Vom 1851 im Stil 
der italienischen Renaissance geschaffenen Aussichtstempel hat man einen 
wunderschönen Blick über die Stadt. Die historische Nerobergbahn, eine 
denkmalgeschützte Wasserballastbahn, wurde 1888 eingeweiht. Der Tank des 
auf dem Berg stehenden Wagens wird mit mehreren tausend Litern Wasser 
befüllt, der bei der Talfahrt den anderen Wagen den Berg hinaufzieht. 
 

• Stadtführung:  Wiesbaden war durch seine heißen Quellen schon bei den 
Römern beliebt, wurde von einem Biografen Karls des Großen „Wisibada“ 
(heilendes Bad) genannt und im 19. Jahrhundert als Weltkurort und „Stadt der 
heißen Quellen“ bekannt. Unser Stadtrundgang führt uns durch die reiche 
Geschichte der Metropole. Wir flanieren dabei etwa zum Schlossplatz mit 
altem und neuem Rathaus, zur schönen Marktkirche und zum ehemaligen 
Schloss der Herzöge von Nassau, heute Sitz des Hessischen Landtags. Auf den 
Grundmauern der Nassauer prägt der Klassizismus, Historismus und 
Jugendstil das Stadtbild, welches wir auch in der Wilhelmstraße und der 
Mauergasse – die Wiesbadener Genussmeile mit Wein- und Sektbars und der 
Chocolaterie "Lilys Geschichte" – zu sehen bekommen. 
 

• Zeit zum Bummeln und Einkehren: Wir empfehlen das Café „Maldaner“ (ca. 
250 m vom Ratskeller). Als erstes Original Wiener Kaffeehaus Deutschlands 
öffnete es 1859 seine Türen und wahrt seither die gute alte 
Kaffeehaustradition. 
 

• Hessische Staatskanzlei: Die Hessische Staatskanzlei gegenüber dem 
Kochbrunnenplatz in Wiesbaden ist die im ehemaligen „Grand Hotel Rose“ 
gelegene Regierungszentrale des Landes Hessen und der Amtssitz des 
hessischen Ministerpräsidenten, ein Ort, an dem herausragende politische 
Entscheidungen getroffen werden. Hier kommen die Ministerinnen und 
Minister der Landesregierung unter dem Vorsitz des Ministerpräsidenten zu 
regelmäßigen Kabinettsitzungen zusammen. Neben unserem 
Ministerpräsidenten Boris Rhein ist der Hessische Minister für Bundes- und 
Europaangelegenheiten und Endbürokratisierung, Manfred Pentz, in der 
Staatskanzlei tätig und hat hier sein Büro. 
  

• „Ratskeller“: Im historischen Gewölbekeller unter dem Rathaus am 
Schlossplatz in Wiesbaden befindet sich der „Ratskeller“. In uriger 
Gemütlichkeit können wir hier leckere Speisen genießen und dazu bei einem 
kühlen Klosterbier oder einem Wein aus dem Rheingau den Tag ausklingen 
lassen. 

 


